
Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient! 
 
Wie Sie wissen stellt uns das Coronavirus alle vor große Herausforderungen! 
 
Es ist unser Ziel unsere Ordination, so lange es irgendwie möglich ist, offen zu halten und für 
die kranken Menschen da zu sein. 
 
Das bedeutet, dass wir aktuell die Tätigkeit etwas verändern. Abklärungen und 
Behandlungen, die medizinisch notwendig sind werden wir weiterhin uneingeschränkt 
anbieten. 
 
Vorsorgeuntersuchungen werden wir relativ großzügig verschieben, wobei wir derzeit nicht 
sagen können, ab wann wieder ein normaler Betrieb möglich ist. 
 
Insbesondere Patienten, die ein großes Risiko haben, falls Sie an Corona erkranken, sollen 
die Ordination, so gut es geht, meiden. Wir haben aktuell von der Krankenkasse die 
Möglichkeit erhalten, Sie telefonisch zu beraten, Rezepte aus der Ferne zu erstellen und der 
Apotheke zu übermitteln und auch Krankmeldungen nach einer telefonischen Beratung 
auszustellen. Wir ersuchen Sie daher, gut zu überlegen, ob Sie persönlich in die Ordination 
kommen müssen. Für die Kontaktaufnahme nutzen Sie das Kontaktformular, oder rufen Sie 
05572/398066 und sprechen Sie auf das Band. Wir rufen Sie zurück. 
 
Patienten die an einer Infektion leiden, sollten nur nach telefonischer Voranmeldung zu 
Bestellzeiten in die Ordination kommen. So vermeiden Sie, dass Sie andere Menschen 
anstecken.  
 
Patienten die den Verdacht haben, dass Sie sich mit dem Coronavirus infiziert haben, sollten 
unsere Ordination keinesfalls betreten. Dazu gehören Menschen mit Halsweh, Husten, 
Fieber und Atemnot, die in Kontakt mit einem infizierten Menschen gestanden sind, oder die 
in einem der Risikogebiete waren. Das sind derzeit Italien, China und Tirol, diese Definition 
ändert sich allerdings stündlich. 
In einem solchen Fall nutzen Sie das Kontaktformular des Landes Vorarlberg oder wählen Sie 
die Telefonnummer 1450. Sie finden tagesaktuelle Informationen unter www.vorarlberg.at 
und unter www.ages.at 
 
Um das Infektionsrisiko in der Ordination so gering wie möglich zu halten haben wir die 
Wartemöglichkeiten im Wartezimmer deutlich reduziert. Zudem versuchen wir die Zahl der 
Personen zu reduzieren, die sich in der Ordination aufhalten. 
Wir stecken aktuell auch keine E-cards und versuchen, möglichst wenig Körperkontakt zu 
haben. 
 
Bitte halten Sie sich an die Anweisungen unserer Assistentinnen. 
 
 
 
   

http://www.vorarlberg.at/
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